
Liebe Fünftklässler, 

 

wir haben im Kunstunterricht die Künstlergruppe „Der Blaue Reiter“ kennengelernt und von 

Franz Marc „Das blaue Pferdchen“ gemalt. 

Ein weiterer Maler dieser Künstlergemeinschaft war August Macke, der ebenso wie Franz 

Marc schon sehr jung im 1. Weltkrieg starb. Er hinterließ seine Frau Elisabeth und zwei 

Söhne, Walter und Wolfgang. 1912, zwei Jahre vor dem Krieg, zeichnete er „Walterchens 

Spielsachen“. Dafür ordnete er die Spielsachen seines ältesten Sohnes Walter auf einem Tisch 

und malte sie mit Ölfarben. 

Es ist ein Stillleben mit freundlichen und frischen Farben. Schaue dir das Bild an. Welche 

Farben hat Macke oft eingesetzt? Ordne nun selbst auf einem Tisch einige deiner ehemaligen 

oder gegenwärtigen Lieblingsspielsachen an und zeichne sie ab. Nimm dazu zunächst einen 

Bleistift. Male dein Bild anschließend mit Farbe und Pinsel an. Verwende auch viel Rot und 

Grün. 

 

 


